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(54) Hörvorrichtung mit gesteuerter Programmierbuchse

(57) Hörvorrichtungen und insbesondere Hörgeräte
sind möglichst klein zu gestalten. Daher wird vorgeschla-
gen, eine Hörvorrichtung mit einer Programmierbuchse,
die mindestens einen ersten Anschluss (NData)und ei-
nen zweiten Anschluss (NClock) aufweist, einer Signal-
verarbeitungseinrichtung (21’), die an den zweiten An-
schluss (NClock) angeschlossen ist, sowie einer Steu-
ereinrichtung auszustatten. Die Steuereinrichtung greift

das Potential des ersten Anschlusses (NData) ab. Au-
ßerdem schaltet die Steuereinrichtung die Signalverar-
beitungseinrichtung (21’) in eine erste Funktion, wenn
der erste Anschluss (NData) auf dem vorgegebenen Po-
tential liegt, und in eine zweite Funktion, wenn das Po-
tential des ersten Anschlusses (NData) von dem vorge-
gebenen Potential abweicht. Hierdurch lässt sich bei-
spielsweise der Eingang eines Programmierinterface
(PI) eines Signalverarbeitungs-IC (21’) mehrfach nutzen.
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